
 

 

An der Wasserkraftanlage der Gebr. Endress OHG in 
Gochsen am Kocher wird durch Eintiefung der Ge-
wässersohle auf einer Länge von 1 km die Arbeits-
leistung des Wasserkraftwerks erhöht. Die zu erwar-
tende Kapazitätssteigerung aufgrund der vergrößer-
ten Fallhöhe wird rund 400.000 kWh pro Jahr betra-
gen. 
Im Rahmen des Planfeststellungsverfahrens wurden 
vom Büro PLANUNG+UMWELT eine Umweltverträg-
lichkeitsstudie erstellt und ein Landschaftspflegeri-
scher Begleitplan erarbeitet. 
 
Da sich der Zustand des Kocher seit der letzten Ein-
tiefung vor ca. 30 Jahren wieder weitgehend naturnah 
entwickeln konnte, bedeutet die geplante Sohleintie-
fung einen erheblichen Eingriff in Natur und Land-
schaft.Für den Großteil der Beeinträchtigungen des 
Naturhaushaltes sind unterschiedliche Ausgleichs-
maßnahmen erforderlich, die im Rahmen des Land-
schaftspflegerischen Begleitplanes detailliert geplant 
wurden. Unter Beachtung der Maßnahmen zur Ver-
meidung, Verminderung und Kompensation von Be-
einträchtigungen werden die durch das Vorhaben zu 
erwartenden Eingriffe als weitgehend ausgleichbar 
eingestuft. Positive Wirkungen auf das Klima können 
überörtlich durch die Erhöhung des Anteils an rege-
nerativer Energieerzeugung und damit durch Verrin-
gerung der Emissionen bei der Stromerzeugung mit 
fossilen Rohstoffen eintreten. 
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